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Alabastergalaxie



„Hoppla! Was war das denn?“, rief
ich und stolperte über ein Kabel.



„Entschuldigen Sie die Unordnung.
Wir haben die Elektriker im Haus. Das Telefon in Ihrer Suite ist
defekt. Ist das ein Problem für Sie, Professor Vincent?“ fragte der
Portier als ich das Hotel betrat.



„Das ist kein Problem für mich. Zum
Telefonieren benutze ich mein Smartphone. Aber danke für den
Hinweis.“ Ich bekam den Zimmerschlüssel und erklomm die Stufen in
den zweiten Stock.



Das Hotel lag unweit des Weinfelder
Maars, einem der vielen durch eine vulkanische Gasexplosion
entstandenen Kraterseen in der Nordeifel. Ich hatte wieder die
‚Vulkanfieber-Suite‘ gebucht. Es war Donnerstagabend, zwei Wochen
nach Ostern und schon angenehm warm. Fasziniert trat ich hinaus auf
den Balkon und betrachtete das nahezu kreisrunde Maar, das wie ein
Fenster ins Erdinnere vor mir lag. Der abnehmende Mond tauchte
seine Sichel in das Wasser des Maare-Sees ein.
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